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Blutspende-Termine in Meerane

Nächste Blutspendemöglichkeiten in Meerane:
Freitag, 13. Mai 2005, 15 bis 19 Uhr, Pesta-
lozzi-Gymnasium, Pestalozzistraße 25
Donnerstag, 19. Mai 2005, 14 bis 18 Uhr, Feu-
erwehr Meerane, Rosa-Luxemburg-Straße 26

ORWO Meerane lädt zum
„Tag der offenen Tür“

Das ORWO – Meerane ist eine betreute Wohn-
form des Projektes Zukunft e.V. Chemnitz.
Diese Einrichtung in der Friedhofstraße 20
gibt es seit 1997 in der Stadt Meerane, zurzeit
sind im Haus 25 Bewohner untergebracht.
Dabei handelt es sich um Einwohner der
Stadt, die in Not geraten sind und Hilfe zur
Selbsthilfe benötigen.
„Der Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Anlei-
tung und Unterstützung beim Erledigen von
Behördengängen und Finanzproblemen so-
wie die Vorbereitung unserer Bewohner auf
die Reintegration in ein selbstständiges Le-
ben im eigenen Wohnraum. Die sozialpäda-
gogische Betreuung wird von unseren Be-
wohnern sehr gut angenommen. Auch ehe-
malige Klienten kommen noch in unsere Ein-
richtung und suchen Rat und Hilfe“, informiert
die Leiterin Bärbel Schreiter.
Um den Einwohnern der Stadt Meerane einen
Einblick in den Hausalltag zu geben, wird es
am 28. Mai 2005 von 16 bis 18 Uhr einen „Tag
der offenen Tür“ geben. Hierzu sind alle Inte-
ressenten recht herzlich eingeladen.
An diesem Tag werden der Geschäftsführer
des Projektes Zukunft e.V. sowie die Leiterin
der Einrichtung gern alle Fragen beantwor-
ten, die es zur Einrichtung gibt.
„Auch für das leibliche Wohl ist natürlich ge-
sorgt. Wir freuen uns auf den Besuch vieler
Meeraner Bürger“, lädt Bärbel Schreiter ein.

Integration erlebbar machen

Regionaler Behindertentag am 21. Mai 2005
in Glauchau
„Menschen wie du und ich – Integration, Mo-
bilität und Bewegung“ ist der erste Regionale
Behindertentag der Landkreise Chemnitzer
Land, Zwickauer Land und der Kreisfreien
Stadt Zwickau überschrieben, der am 21. Mai
2005, in der Sachsenlandhalle Glauchau sei-
ne Premiere haben wird.
Anliegen dieses Tages ist es, die Integration
von Menschen mit Handicap erlebbar zu ma-
chen. Bei Sport, Spiel, Kultur und Spaß soll es
zu konkreten Begegnungen zwischen behin-
derten und nichtbehinderten Menschen kom-
men. Ein breites Programm lädt dazu ein.
Gleichzeitig erhalten die Behindertenverbän-
de und -organisationen die Möglichkeit, sich
vorzustellen und für ihre Arbeit zu werben.
Die Sachsenlandhalle in Glauchau bietet alle
Voraussetzungen, die einen solchen Tag zum
Erlebnis werden lassen. Eröffnet wird der
Regionale Behindertentag 14 Uhr durch die
Landräte Dr. Christoph Scheurer, Chemnitzer

Land, und Christian Otto, Zwickauer Land,
sowie vom Oberbürgermeister der Stadt
Zwickau Dietmar Vettermann.
Ab dann heißt es in der drei geteilten Turnhal-
le Sport und Spiel für alle. So steht unter
anderem Rollstuhlbasketball auf dem Pro-
gramm. In der Zwischenzeit gilt es, beim Ke-
geln und Bowlen die Besten zu ermitteln. Wer
lieber den Freuden der Musik zugetan ist,
kann das im Foyer des Mehrzweckgebäudes.
Hier werden Schülerbands unterschiedlichen
Genres aufspielen. Eine große Bastelstraße
mit Kreativangeboten wird zum Verweilen ein-
laden. Die Informationsstände der Verbände
und Einrichtungen werden ebenso zum Inne-
halten anregen. Eine Ausstellung von Bildern,
gemalt von Behinderten, ist weiterhin Inhalt
dieses Tages und kann im Kultursaal betrach-
tet werden. Von besonderem Interesse für die
Kinder und Jugendlichen werden die im groß-
zügigem Außengelände der Sachsenlandhal-
le geplanten Aktivitäten sein. So können sie
sich schon heute auf Reiten, Torwandschie-
ßen und Kletterwand erklimmen, freuen.
Sport und Bewegung machen Hunger. Der
kann am Kuchenbuffet gestillt werden. Hier
wird es selbst gebackenen Kuchen für einen
guten Zweck geben. Die Einnahmen gehen
an die Opfer der Flutkatastrophe in Südost-
asien. Ein besonderes Highlight dieses Tages
wird das bunte Programm sein, das 17 Uhr im
Kultursaal starten wird. Die verschiedenen
Behindertengruppen werden dann in einem
über zweistündigen Programm zeigen, was
sie zu leisten in der Lage sind.
Ein besonderer Punkt im Programmablauf
wird die Verleihung des „Ordens des Lächelns“
bilden. Dieser Orden ist einmalig in der Welt.
Er wird von Kindern an Erwachsene verlie-
hen, die sich besonders für das Wohl von
Kindern und Jugendlichen verdient gemacht
haben. Bis zum heutigen Tag dürfen sich über
700 Personen aus über 30 Ländern Besitzer
des Ordens des Lächelns nennen. Unter ih-
nen sind so bekannte Persönlichkeiten wie
der Dalai Lama, Papst Johannes Paul II, Astrid
Lindgren oder der Vater des Sandmännchens
Gerhard Behrendt. Aber auch in der Öffent-
lichkeit Unbekannte wie Lehrer, Erzieher, Ärz-
te und viele andere gehören zu ihnen.
Wer am 21. Mai 2005 diesen Orden aus
Kinderhand überreicht bekommt, wird aller-
dings heute noch nicht verraten!

Bereitschaft für Notfälle

▼ Ärzte
Montag bis Freitag 19–7 Uhr: Pforte Kran-
kenhaus Meerane, Telefon 50 60
14. 5.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße 18,
Telefon 24 59
15. 5.: Herr Dr. med. M. Stake, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 1 61 65
16. 5.: Herr Dr. med. L. Kramer, Poststraße
7, Telefon 24 46
21. 5.: Herr DM F. Windberg, Poststraße 31,
Telefon 41 31
22. 5.: Herr Dr. med. L. Ehrler, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 42 53
28. 5.: Frau DM R. Liebetrau, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 1 61 65
29. 5.: Herr Dr. med. B. Ebert, Torgasse 5,
Telefon 1 61 64
4. 6.: Herr Dr. med. F. Lorenz, Hospitalstra-
ße 2–4, Telefon 1 61 63
5. 6.: Herr Dr. med. B. Ebert, Torgasse 5,
Telefon 1 61 64
▼ Zahnärzte
14./15./16. 5.: Praxis Heinze, Marienstraße
5, Telefon 24 01
21./22. 5.: Praxis Schimmel, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 23 61
28./29. 5.: Zahnarzt Pfeifer, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 22 74
4./5. 6.: Praxis Schimmel, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 23 61
▼ Apotheken
14./15./16. 5. Apotheke der Unterstadt,
Glauchau, Karlstraße 1, Telefon (0 37 63)
20 00
21./22. 5. Marien-Apotheke, Meerane, Mari-
enstraße 18, Telefon (0 37 64) 44 61
28./29. 5. Stadt-Apotheke, Glauchau, Quer-
gasse 3, Telefon (0 37 63) 1 51 23
4./5. 6. Apotheke im Kaufland, Meerane,
Seiferitzer Allee 1, Telefon (0 37 64) 4 72 22
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Telefon 5 00 80
Polizeirevier Glauchau, Tel. (0 37 63) 6 40
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17,
Telefon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5,
Telefon 46 55
▼ Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate,
Telefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-
Dienst
▼ Trinkwasserversorgung
RZV Wasserversorgung Lugau-Glauchau,
Telefon (0 37 63) 40 54 05
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal,
Telefon (01 72) 3 71 47 51


